
 
 
 
 
 

 

 

Girls‘ Day 2026: Schülerinnen experimentierten bei Fundermax 

 

St. Veit an der Glan, 28. Mai 2026 – 10 Mädchen aus der Volksschule St. Veit haben am 27. Mai den 

Girls‘ Day bei Fundermax und dem Kompetenzzentrum Holz in St. Veit/Glan besucht. Nach einer 

Vorstellung der Unternehmen nahmen die Kinder begeistert an drei interaktiven Stationen teil und 

lernten so Praktisches aus dem technischen, handwerklichen und naturwissenschaftlichen Bereich.   

 

In den letzten 13 Jahren hat sich der Girls‘ Day zu einem wichtigen jährlichen Fixpunkt für viele 

Kärntner Volksschulen entwickelt. Die Veranstaltung ist eine tolle Gelegenheit für die Mädchen, 

spannende Berufs- und Ausbildungsfelder kennenzulernen. Mit der Ansprache künftiger Fachkräfte 

könne man nicht früh genug starten, so Fundermax.  

 

Fundermax und das Kompetenzzentrum Holz sind einer von 15 Partnern des Kärntner Girls‘ Days. Im 

Mittelpunkt stand heuer das Experimentieren, Mikroskopieren und Ausprobieren in der Welt der 

Forschung & Entwicklung. An drei Stationen konnten die Mädchen bei spannenden Versuchen – etwa 

mit dem Fundermax-Schreibbrett oder der Strom-Praxisbox/Strom-Forscherbox – selbst aktiv werden 

und einen Eindruck davon gewinnen, wie vielfältig technische Berufe sein können. 

 

Foto Downlaod: https://we.tl/t-aC9FNbEFJrLGG3et 

 

 

Über Fundermax 

Als Weltmarktführer für hochwertige Fassadenplatten und Anbieter einer dekorativen Produktpalette für den 

Innenausbau kann Fundermax auf eine über 130-jährige Unternehmensgeschichte zurückblicken. Mit 

modernen Produktionsstätten in St. Veit an der Glan (Kärnten), Wiener Neudorf (Niederösterreich), Neudörfl 

(Burgenland), Ranheim (Norwegen) und Almelo (Niederlande) setzt Fundermax konsequent auf nachhaltige 

Werkstoffe aus natürlichen Rohstoffen. Das Unternehmen beschäftigt etwa 1.500 Mitarbeiter:innen und ist Teil 

der Constantia Industries AG, einem der größten privat geführten Industriekonzerne Österreichs.  
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